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MITTEILUNGEN 
 
AUSSCHREIBUNG – BEZIRKSSCHULINSPEKTOR/BEZIRKSSCHULINSPEKTORIN FÜR DEN SCHULBEZIRK VÖCKLABRUCK 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt die Planstelle eines Bezirksschulinspektors/einer Bezirksschulinspektorin in der 
Verwendungsgruppe SI 2 für den Schulbezirk Vöcklabruck zur Neubesetzung. Die Bestellung soll im Wege einer  Betrauung erfolgen. 
 
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerber/Bewerberinnen in Betracht, die die in der Ziffer 29 der Anlage 1 zum Beamten-
Dienstrechtsgesetz vorgesehenen Ernennungserfordernisse erfüllen und eine mehrjährige Tätigkeit an allgemein bildenden Pflichtschulen mit 
hervorragenden pädagogischen Leistungen nachweisen können. Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerber/Bewerberinnen ein 
Objektivierungsverfahren für Schulaufsichtsorgane durchlaufen müssen. Bei diesem Auswahlverfahren haben sich die 
Kandidaten/Kandidatinnen einem Assessment-Center, das dazu dient, die Fach-, Sozial- und Ich-Kompetenz auf Grundlage des 
Anforderungsprofils für Schulaufsichtsbeamte zu bewerten, zu unterziehen. Darüber hinaus wird ein Test abgehalten, bei welchem die dienst- 
und schulrechtliche Kompetenz nachzuweisen ist.  
 
Die Bewerbungsgesuche sind unter Anschluss eines eigenhändig geschriebenen Lebenslaufes sowie einer Übersicht gemäß der folgenden 
Punkte A, B und C im Dienstwege beim Landesschulrat für Oberösterreich einzubringen. 
 
Ein Bewerbungsansuchen gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist,  
 

das ist der 10. August 2007, 
 
bei der für den Bewerber/die Bewerberin zuständigen Schulleitung eingelangt ist oder an diesem Tage der postalischen Beförderung übergeben 
wurde. 
 
Auf die Bestimmung des § 11c B-GIBG des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes, in der geltenden Fassung, wird hingewiesen. 
 
A Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf die fachliche Eignung: 
 
 1. Aktive Lehrerfortbildung (Seminarleitung, Mitglied/Leitung von Arbeitsgemeinschaften) 
 
 2. Passive Lehrerfortbildung (Weiter- bzw. Fortbildung in fachlicher und pädagogischer Hinsicht während der Lehrertätigkeit) 
 

3. Zusätzliche Lehrertätigkeit an außerschulischen Instituten, Pädagogischen Akademien, als 
Betreuungslehrer/Betreuungslehrerin in der Erwachsenenbildung, Jugendarbeit und anderes 

 
 4. Zusätzlich erworbene Lehrbefähigungen oder zusätzlich erworbene, im Unterricht einzusetzende Qualifikationen (zB EDV, 
  Schikursbegleitschein, Bildungsberater/Bildungsberaterin)  
 
 5. Einschlägige Veröffentlichungen (Erstellung von Unterrichtsmitteln, neue Unterrichtsmethoden, Projektarbeiten etc) 
 
 6. Teilnahme an Projekten der Schulentwicklung (Lehrplanentwicklung, Teilnahme an Arbeitskreisen für Ausstattung und 
  Gestaltung von Kustodiaten und Abteilungen, Entwicklung und Durchführung von Schulversuchen, Entwicklung und 
  Erprobung neuer Unterrichtsformen) 
 
 
B Aktivitäten im Rahmen der Schulpartnerschaft: 
 
 Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf eine administrative Eignung, wie  
 a) Erfüllung administrativer Aufgaben (Jahrgangs- bzw. Klassenvorstand, Kustos) 
 b) Planung und Organisation von Schulveranstaltungen, schulbezogenen Veranstaltungen etc 
 
 
C Sonstiges: 

(A9-231/1-ad1-2007 – Herr Dr. Zerbs) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – SCHULARZT/SCHULÄRZTIN AN DER BHAK/BHAS PERG 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt mit Wirksamkeit vom 12. September 2007 an der Bundeshandelsakademie und 
Bundeshandelsschule 4320 Perg, Dirnbergerstraße 41, die Stelle einer Schulärztin/eines Schularztes mit einem Beschäftigungsausmaß von  
ca. 9 Wochenstunden zur Besetzung. 
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Erfordernisse für die Bewerbung um die Stelle sind: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines anderen EU- bzw. EWR-Landes 
2. die Berechtigung zur Ausübung der Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
3. Teamfähigkeit 
4. Fähigkeit zum Umgang mit Jugendlichen 
 
Weiters sind folgende Kenntnisse und Erfahrungen wünschenswert: 
 
- sportmedizinische Ausbildung und Erfahrung 
- Kenntnisse und Erfahrung bezüglich Verhaltensstörungen und psychosomatischer Erkrankungen bei Jugendlichen 
-  Kenntnisse und Erfahrungen hinsichtlich der Suchtgiftvorsorge 
-  eine mehrjährige Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
-  Teilnahme am Schulärzteseminar der Österreichischen Ärztekammer 
-  Erfahrung in schulärztlicher Tätigkeit 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Bewerberinnen, die für die angestrebte Planstelle nicht geringer geeignet sind als der 
bestgeeignete Mitbewerber, werden bevorzugt aufgenommen. 
 
Die Bewerbungen sind unter Anschluss der erforderlichen Unterlagen an den Landesschulrat für Oberösterreich 4040 Linz, Sonnensteinstraße 
20, einzubringen, wo auch weitere Auskünfte eingeholt werden können.  
Ein Bewerbungsansuchen gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist, das ist der  
3. September 2007, beim Landesschulrat für Oberösterreich eingelangt ist oder an diesem Tag der postalischen Beförderung übergeben wurde.  
 
Die erforderlichen Unterlagen sind: 
1. Geburtsurkunde 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 
3. Promotionsurkunde 
4. Nachweis über die Berechtigung zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als 

Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
5. Original-Bescheinigung über Verurteilungen gemäß § 10 des Strafregister-Gesetzes 1968, die nicht älter als 6 Monate sein darf 
6. ausführlich und eigenhändig geschriebener Lebenslauf 
7. im Falle der Ausübung der ärztlichen Praxis die Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer über die Niederlassung als selbständiger 

Arzt/selbstständige Ärztin für Allgemeinmedizin oder als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde und über Art und Umfang von allenfalls 
bestehenden Vertragsverhältnissen mit Sozialversicherungsträgern 

8. Erklärungen des Bewerbers/der Bewerberin über sämtliche weitere ärztliche Tätigkeiten unter Anschluss einer diesbezüglichen 
Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer (zB als Amtsarzt/Amtsärztin, Schularzt/Schulärztin, Betriebsarzt/Betriebsärztin, 
Konsulent/Konsulentin, Praxisvertretung, Sachverständiger/Sachverständige) 

9. Nachweis über allfällige sonstige Kenntnisse und Erfahrungen 
10. Eventuell vorhandene Zusatzdiplome der Österreichischen Ärztekammer 

(A9-15-34/2-2007 – Herr Dr. Zerbs) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – SCHULARZT/SCHULÄRZTIN AN DER HGBLA (FACHRICHTUNG TOURISMUS) BAD LEONFELDEN 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt mit Wirksamkeit vom 24. September 2007 an der Höheren gewerblichen 
Bundeslehranstalt (Fachrichtung Tourismus) 4190 Bad Leonfelden, Hagauerstraße 17, die Stelle einer Schulärztin/eines Schularztes mit einem 
Beschäftigungsausmaß von ca. 13 Wochenstunden zur Besetzung. 
 
Aufgrund des Ausbildungsschwerpunktes "Hotelmanagement – Wellness" ist ein großes Interesse an Präventivmedizin erwünscht. Die 
Diensteinteilung ist an mindestens drei Schultagen von Montag bis Freitag notwendig. 
 
Erfordernisse für die Bewerbung um die Stelle sind: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines anderen EU- bzw. EWR-Landes 
2. die Berechtigung zur Ausübung der Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
3. Teamfähigkeit 
4. Fähigkeit zum Umgang mit Jugendlichen 
 
Weiters sind folgende Kenntnisse und Erfahrungen wünschenswert: 
 
-  sportmedizinische Ausbildung und Erfahrung 
-  Kenntnisse und Erfahrung bezüglich Verhaltensstörungen und psychosomatischer Erkrankungen bei Jugendlichen 
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-  Kenntnisse und Erfahrungen hinsichtlich der Suchtgiftvorsorge 
-  eine mehrjährige Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
-  Teilnahme am Schulärzteseminar der Österreichischen Ärztekammer 
-  Erfahrung in schulärztlicher Tätigkeit 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Bewerberinnen, die für die angestrebte Planstelle nicht geringer geeignet sind als der 
bestgeeignete Mitbewerber, werden bevorzugt aufgenommen. 
 
Die Bewerbungen sind unter Anschluss der erforderlichen Unterlagen an den Landesschulrat für Oberösterreich 4040 Linz, Sonnensteinstraße 
20, einzubringen, wo auch weitere Auskünfte eingeholt werden können.  
Ein Bewerbungsansuchen gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist, das ist der  
3. September 2007, beim Landesschulrat für Oberösterreich eingelangt ist oder an diesem Tag der postalischen Beförderung übergeben wurde.  
 
Die erforderlichen Unterlagen sind: 

1. Geburtsurkunde 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 
3. Promotionsurkunde 
4. Nachweis über die Berechtigung zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als 

Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
5. Original-Bescheinigung über Verurteilungen gemäß § 10 des Strafregister-Gesetzes 1968, die nicht älter als 6 Monate sein darf 
6. ausführlich und eigenhändig geschriebener Lebenslauf 
7. im Falle der Ausübung der ärztlichen Praxis die Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer über die Niederlassung als 

selbständiger Arzt/selbstständige Ärztin für Allgemeinmedizin oder als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde und über Art und 
Umfang von allenfalls bestehenden Vertragsverhältnissen mit Sozialversicherungsträgern 

8. Erklärungen des Bewerbers/der Bewerberin über sämtliche weitere ärztliche Tätigkeiten unter Anschluss einer diesbezüglichen 
Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer (zB als Amtsarzt/Amtsärztin, Schularzt/Schulärztin, Betriebsarzt/Betriebsärztin, 
Konsulent/Konsulentin, Praxisvertretung, Sachverständiger/Sachverständige) 

9. Nachweis über allfällige sonstige Kenntnisse und Erfahrungen 
10. Eventuell vorhandene Zusatzdiplome der Österreichischen Ärztekammer 

(A9-15-33/1-ad1-2007 – Herr Dr. Zerbs) 
 
 
 
 
AUSSCHREIBUNG – SCHULARZT/SCHULÄRZTIN AM BRG/WKDL. BRG SCHLOSS TRAUNSEE 
 
Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2007 am Bundesrealgymnasium und wkdl. 
Bundesrealgymnasium Schloss Traunsee 4810 Gmunden, Pensionatstraße 74, die Stelle einer Schulärztin/eines Schularztes mit einem 
Beschäftigungsausmaß von ca. 12 Wochenstunden zur Besetzung. 
 
Die Schule führt auch ein Internat. Deshalb ist eine gute örtliche und zeitliche Verfügbarkeit wünschenswert. Die Mitarbeit am psychosozialen 
Netzwerk der Schule wird vorausgesetzt. Weiters ist die Bereitschaft zur Weiterbildung zu diesem Themenbereich erforderlich. 
 
Erfordernisse für die Bewerbung um die Stelle sind: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines anderen EU- bzw. EWR-Landes 
2. die Berechtigung zur Ausübung der Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
3. Teamfähigkeit 
4. Fähigkeit zum Umgang mit Jugendlichen 
 

Weiters sind folgende Kenntnisse und Erfahrungen wünschenswert: 

 

-  sportmedizinische Ausbildung und Erfahrung 
-  Kenntnisse und Erfahrung bezüglich Verhaltensstörungen und psychosomatischer Erkrankungen bei Jugendlichen 
-  Kenntnisse und Erfahrungen hinsichtlich der Suchtgiftvorsorge 
-  eine mehrjährige Tätigkeit als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
-  Teilnahme am Schulärzteseminar der Österreichischen Ärztekammer 
-  Erfahrung in schulärztlicher Tätigkeit 

 

 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Bewerberinnen, die für die angestrebte Planstelle nicht geringer geeignet sind als der 
bestgeeignete Mitbewerber, werden bevorzugt aufgenommen. 
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Die Bewerbungen sind unter Anschluss der erforderlichen Unterlagen an den Landesschulrat für Oberösterreich 4040 Linz, Sonnensteinstraße 
20, einzubringen, wo auch weitere Auskünfte eingeholt werden können.  
Ein Bewerbungsansuchen gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist, das ist der  
3. September 2007, beim Landesschulrat für Oberösterreich eingelangt ist oder an diesem Tag der postalischen Beförderung übergeben wurde.  
 
Die erforderlichen Unterlagen sind: 
1. Geburtsurkunde 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 
3. Promotionsurkunde 
4. Nachweis über die Berechtigung zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Arzt/Ärztin für Allgemeinmedizin bzw. als 

Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde 
5. Original-Bescheinigung über Verurteilungen gemäß § 10 des Strafregister-Gesetzes 1968, die nicht älter als 6 Monate sein darf 
6. ausführlich und eigenhändig geschriebener Lebenslauf 
7. im Falle der Ausübung der ärztlichen Praxis die Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer über die Niederlassung als selbständiger 

Arzt/selbstständige Ärztin für Allgemeinmedizin oder als Facharzt/Fachärztin für Kinderheilkunde und über Art und Umfang von allenfalls 
bestehenden Vertragsverhältnissen mit Sozialversicherungsträgern 

8. Erklärungen des Bewerbers/der Bewerberin über sämtliche weitere ärztliche Tätigkeiten unter Anschluss einer diesbezüglichen 
Bescheinigung der zuständigen Ärztekammer (zB als Amtsarzt/Amtsärztin, Schularzt/Schulärztin, Betriebsarzt/Betriebsärztin, 
Konsulent/Konsulentin, Praxisvertretung, Sachverständiger/Sachverständige) 

9. Nachweis über allfällige sonstige Kenntnisse und Erfahrungen 
10. Eventuell vorhandene Zusatzdiplome der Österreichischen Ärztekammer 

(A9-15-31/1-ad1-2007 – Herr Dr. Zerbs) 
 
 
 
 
BEKANNTGABE DER LANDESSCHULSPRECHER/LANDESSCHULSPRECHERINNEN 
 
Bei der am 28. 06. 2007 stattgefundenen LSV-Wahl wurden nachstehende Schüler/Schülerinnen zu Landesschul-
sprechern/Landesschulsprecherinnen und Stellvertretern/Stellvertreterinnen für das Schuljahr 2007/08 gewählt und gehören somit der 
Bundesschülervertretung als Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder an: 
 

Landesschulsprecher 
 
Name Schule 
BRUCKMILLER Aaron BG/BRG Wels, Brucknerstraße 
POSCH Daniel HTL Leonding 
SCHNEEBERGER Martin BS Gmunden 1 
 

Stellvertreter/Stellvertreterin 
 
Name Schule 
SANDU Yvonne BRG Linz, Fadingerstraße 
ALTMANN Mirjam HLW Kirchdorf 
LACKINGER Julia BS Steyr 2 
 

(A3-7/19-2007 – Frau Mag. Schwarzmair) 
 
 
 
 
HÖHERE LEHRANSTALT FÜR WIRTSCHAFTLICHE BERUFE – AUSBILDUNGSZWEIG KOMMUNIKATIONS- UND MEDIENDESIGN 
(SCHULVERSUCH), PRIVATSCHULE DES SCHULVEREINS DER KREUZSCHWESTERN LINZ, VERLEIHUNG DES ÖFFENTLICHKEITSRECHTES 
FÜR DIE SCHULJAHRE 2006/2007 UND 2007/2008 
 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat der 
 
Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe 
Ausbildungszweig Kommunikations- und Mediendesign (Schulversuch) 
Privatschule des Schulvereins der Kreuzschwestern 
in 4020 Linz, Stockhofstraße 10 
 
das Öffentlichkeitsrecht für die Schuljahre 2006/2007 und 2007/2008 verliehen. 

(B3-30-1/1-ad1-2007 – Herr Schindlinger) 
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PERSONALNACHRICHTEN 
 
Die Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur hat 
 

Herrn Direktor OStR Dr. Franz Petschl 
 

Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
 
 
 
 
Die Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur hat 
 

Herrn Direktor HR Dkfm. Mag. Erwin Schaur 
 

Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
 
 
 
 
Der Landesschulrat für Oberösterreich hat nachstehend angeführten Lehrern/Lehrerinnen Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
 
Prof. Mag. Irene Koch, BG/BRG Steyr, Leopold-Werndl-Park 
Dir. HR Mag. Dr. Gerda Schindler, BRG Traun 
Dir. OStR Mag. Karl Zaglmayer, BG/BRG Wels, Anton-Bruckner-Straße 
Prof. OStR Mag. Josef Mitterlehner, BG Vöcklabruck 
Dir. Mag. Reinhard Wimmer, RG der Benediktiner Lambach 
Prof. Mag. Brigitte Neumayer, BHAK/BHAS Eferding 
Prof. OStR Dkfm. Mag. Johann Kotlaba, BHAK/BHAS I Wels 
Prof. Mag. Siegfried Ganser, HLA f. w. Berufe der Kreuzschwestern Linz 
FOL Ulrich Hirschmann, HLA f. w. Berufe der Kreuzschwestern Linz 
Prof. Mag. Christoph Oman, HLA f. w. Berufe der Kreuzschwestern Linz 
Prof. Mag. Claudia Schatz, HLA f. w. Berufe der Kreuzschwestern Linz 
OSR Sr. Gundula Gebhart, BAKIP der Kreuzschwestern Linz 
Prof. HR Mag. Maria Hennrich, BAKIP Ried im Innkreis 
Prof. Richard Architektonidis, Pädagogische Akademie des Bundes in OÖ Linz 
Prof. OStR Mag. Alois Huber, Pädagogische Akademie des Bundes in OÖ Linz 
Prof. Dr. Josef Schütz, Pädagogische Akademie des Bundes in OÖ Linz 
Rosemarie van Elten, Berufsschule Linz 1 
BOL Franz Hemetsberger, Berufsschule Linz 2 
BOL Dipl.-Päd. Angelika Podgorschek, Berufsschule Ried 2 
Dipl.-Päd. Ing. Martin Ornetzeder, Berufsschule Rohrbach 
BOL Andreas Schönberger, Berufsschule Rohrbach 
Dipl.-Päd. Elisabeth Kaltenecker, Berufsschule Steyr 2 
BOL SR Monika Seilinger, Berufsschule Steyr 2 
Dipl.-Päd. Brigitta Grünbacher, Berufsschule Vöcklabruck 
Dipl.-Päd. Mag. Christian Humer, Berufsschule Wels 3 
BOL Dipl.-Päd. Ing. Andreas Mittermayr, Berufsschule Wels 3 
 
 
 
 
Der Landesschulrat für Oberösterreich hat nachstehend angeführten Personen Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
 
Prof. OStR Dr. Peter Ganglmair, Leonding 
AD Josef Höss, Landesschulrat für OÖ 
BSI Dipl.-Päd. Gerlinde Pirc, Landesschulrat für OÖ 
BSI RR Ing. Kurt Sauerkoch, Landesschulrat für OÖ 
BSI Dipl.-Päd. Ing. Friedrich Schneeweiß, Landesschulrat für OÖ 
LSI Kurt Stockinger, Landesschulrat für OÖ 
Prim. i. R. Dr. Hendrik Zieglauer, Braunau 
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INFORMATIONSDIENST 
 
DUNGL MEDICAL-VITAL RESORT „DAS KRAFTVOLLE ICH“ 
 
Das Team des DUNGL MEDICAL-VITAL RESORTS hat für diesen Sommer ein exklusives Angebot für Pädagogen/Pädagoginnen geschnürt.  
Ein buchbares Angebot für 5 Tage zum Kraft-und-Energie-Tanken, damit einem guten Start in das neue Schuljahr nichts mehr im Wege steht. 
 
In der Anlage finden Sie dieses Angebotspaket. 
 
 
 
 

ANLAGE ZUM VERORDNUNGSBLATT 
 
DUNGL MEDICAL-VITAL RESORT „DAS KRAFTVOLLE ICH“ 
 
Hinweis: Für die inhaltliche und orthografische Richtigkeit der Anlagen zeichnet der jeweilige Verfasser/die jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
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